
Liebe Gemeinde, 
 
die Macht der Feinde war erdrückend: 
Verbannung - Verschleppung - Zer-
störung. Bilder aus unseren Tagen 
aus Kriegsgebieten 
oder Erfahrungen 
unserer älteren Ge-
neration lassen erah-
nen, was die Men-
schen damals be-
wegte und was sie 
durchmachten. 
Das Besondere war, 
dass die Propheten 
die Menschen daran 
erinnerten, dass sie 
in ihrer ausweglosen 
Situation nicht allein 
gelassen sind. Ja - 
sie begannen zu 
entdecken, dass der 
schwere und leidvolle 
Weg auch eine Ent-
scheidung ihres Got-
tes sein kann. Man-
chen mag das zy-
nisch vorkommen, anderen aber wäre 
der Gedanke, dass sie in der dunklen 
Zeit ihres Lebens nicht mehr auf die 
Begleitung Gottes vertrauen können, 
erschreckend. 
Und gerade aus dem Vertrauen, dass 
die Treue und Zuverlässigkeit Gottes 
immer gilt, wächst dann Hoffnung. 
In den Worten der Propheten erklingt 
eine Liebeserklärung: „Meine Gelieb-
te, ich habe nie aufgehört dich zu 
lieben, ich bin dir treu wie am ersten 
Tag.“ 

Ist das nicht die Botschaft nach der 
auch wir uns sehnen? Gerade, wenn 
wir an uns selbst zweifeln, wenn un-

sere Beziehungen auf dem Spiel ste-
hen, wenn das Vertrauen auf unsere 
Zukunft ins Wanken gerät, wenn wir 
keine Kraft in uns entdecken, die uns 
mutig aufstehen lässt - gerade dann 
tut es gut zu hören, dass es jemanden 
gibt, der zu einem hält, der trotzdem 
die Hoffnung nicht aufgibt, auf den 
man vertrauen und bauen kann. 
So hörte das Volk Gottes damals 
durch die Propheten das Treuever-
sprechen Gottes. 

Blick 
 

in die               September 2008 
Protestantische Kirchengemeinde 
Eisenberg / Pfalz 

 

Monatsspruch September: 
 

Gott spricht: Ich habe dich je und je geliebt, darum 
habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. 
(Jeremia 31,3) 
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Auch wir dürfen heute aufhorchen: 
Eine Reaktion könnte sein, nachzuforschen, ob hinter diesem Versprechen eine 
kraftvolle Wirklichkeit steht. Aufmerksam zu werden auf die Kraftquellen aus der 
Dimension der Ewigkeit. 
Denn auch hier ist es wie so oft: erst, wenn man sich einlässt, wenn man sich 
öffnet, kann man berührt werden und Erfahrungen einer kraftvollen und zu-
kunftsweisenden Spiritualität machen. Dabei stören eigene Zweifel nicht, dort 
haben Vorbehalte und Einsprüche ihren Platz. Nur wer gar nicht aufbricht, wer 
gar nicht hinhört, wer jede Berührung verweigert, bleibt ausgeschlossen. 
 
Ich möchte Sie einladen mit uns als Gemeinde unterwegs zu sein. Wir wollen in 
Gottesdiensten, Andachten, Meditationen, in Chören, Gruppen und Arbeitskrei-
sen, bei Festen, Gesprächen und Vorträgen gemeinsam auf die Stimme Gottes 
für uns und unsere Zeit hören und wir wollen gemeinsam den Menschen etwas 
von dieser Kraft durch Zuwendung, Hilfe und Begleitung spürbar werden lassen. 
Sie sind herzlich eingeladen. 

Ihr Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
 

G O T T E S D I E N S T E        September 2008 
 
Sonntag 
 

Eisenberg Steinborn Stauf 

06.09. 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

07.09. 
16. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

  

14.09. 
17. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Jubel-
konfirmation 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner 

 

20.09. 
Samstag 

20:00 Uhr 
Orgelkonzert mit 
Kalevi Kiviniemi 

Entfällt wegen des 
Orgelkonzerts! 

 

21.09. 
18. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr - Krabbelgottesdienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

28.09. 
19. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr - mit Abendmahl 
Gemeindetag 
Burmeister / Hauth 
Orgel: Kirsch 

 

 
 
 
 



Gottesdienste im Seniorenheim 
 
Um 10:00 Uhr am: 05.09. - Burmeister 
und 19.09. - Hauth, Orgel: Eichling. 
 

Kindergottesdienste 
 
In Steinborn: sonntags um 11:00 Uhr 
im Haus der Kirche. 
In Eisenberg: nächster Kunterbunter 
Kindermorgen am 14.09. ab 09:30 
Uhr im Jugendraum des Ev. Gemein-
dehauses. 
 

Krabbelgottesdienst 
 
Für Familien mit kleinen Kindern am 
Sonntag, 21.09., um 11:00 Uhr im 
Haus der Kirche in Steinborn. An-
schließend wird gemeinsam zu Mittag 
gegessen. 
 

Kinderchor 
 
Der Kinderchor der Prot. Kirchenge-
meinde probt wieder jeden Freitag um 
16:00 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Eingeladen sind alle Kinder, die gerne 
singen, ab ca. 5 Jahre. 
Auch jeder, der nur gerne mal „rein 
schnuppert“ ist herzlich willkommen. 
Der Chor wird geleitet von Pfarrer 
Karl-Ludwig Hauth und Sven Heiden-
mann. 
 

Sozialberatung 
 
Frau Bandow vom Diakonischen Werk 
in Kirchheimbolanden ist montags von 
08:30 bis 11:00 Uhr im Sozialbüro im 
Ev. Gemeindehaus in Eisenberg zu 
sprechen, Telefon während der 
Dienstzeit: 06351-43647. Das Diako-
nische Werk in Kirchheimbolanden, 
Mozartstr. 11, ist telefonisch zu errei-
chen unter: 06352-75327-0. 

Für ein Jahr nach Brasilien 
 
Die Gemeinde Eisenberg hat schon 
seit Jahren Kinderpatenschaften bei 
AMAS, sendet Deutsche nach Brasi-
lien und nimmt auch Brasilianer/innen 
in der Gemeinde als Freiwillige auf. 
 
Die Freiwilligen werden durch die CD 
(Christliche Dienste - Bammental) 
betreut und begleitet. 
Interessenten wenden sich bitte an 
die beiden Pfarrer für ein erstes Kon-
taktgespräch. 
Grundlage für einen Freiwilligendienst 
bei CD sind der Christliche Glaube, 
aber auch die Sozialarbeit. CD bietet 
Vorbereitungs-, Zwischen- und Rück-
kehrerseminare an. Freiwillige gehen 
für ein Jahr ins Ausland, Zivis 18 Mo-
nate bis 2 Jahre. 
 
Für diejenigen Freiwilligen, die nach 
Brasilien ausreisen, sollen pro Monat 
mindestens 150 € von einem Unter-
stützerkreis eingebracht werden für 
Flug/Versicherung etc. Die 150 € sol-
len von mehreren Leuten getragen 
werden, z. B. Familie, Gemeinde, 
Freunde. In Brasilien gibt es ein an-
gemessenes Taschengeld. 
 
Bewerbungsfrist für 2009 ist Mitte 
November 2008. 
Wenn noch Plätze frei sind, werden 
Bewerbungen bis spätestens Anfang 
März angenommen. 
 
 
 

Kirchenfahrdienstplan 
  

 07.09. Herr Pabst 989744 

 14.09. N.N.  

 21.09. Herr Schulz 42778 

 31.08. Herr Schumacher 42824 
 

 



Steinborner Basar zieht um! 
 

Der 35. Second-Hand-Basar 
vom Baby bis zum Teenager 

 
jetzt im 

Evangelischen Gemeindehaus 
in Eisenberg! 

 
Der Steinborner Basar - der Second-
Hand-Basar des Krabbeltreffs der 
Prot. Kirchengemeinde Eisen-
berg/Steinborn findet Mitte Septem-
ber, am Samstag, dem 13.09.08, von 
14:00 bis 17:00 Uhr und am Montag, 
dem 15.09.08, von 09:00 bis 12:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
in Eisenberg statt. 
 
Wir bieten auf unserem Basar saube-
re und sehr gut erhaltene Kinderklei-
dung, intaktes Spielzeug, vollständige 
Spiele, Bücher, CDs und Kassetten, 
Kinderwagen, Betten, Autositze, Fahr-
räder u. v. m. an. 
 
Im Evangelischen Gemeindehaus 
werden wir noch mehr Platz haben 
und die Wege sind kürzer. Hinter dem 
Haus stehen ausreichend Parkplätze 
zur Verfügung. 
 
Am Samstag, dem 13. September, 
werden alle Besucher des Basars im 
Foyer mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 
 
 

Autofreies Eistal 
 
Evangelische Jugend und CVJM Ei-
senberg bieten auch dieses Jahr wie-
der am 3. Oktober auf dem Gelände 
des Autohauses Held Attraktionen für 
Groß und Klein. Für das leibliche 
Wohl der Gäste ist in den Zelten bes-
tens gesorgt. 

 
 

Orgelkonzert in der Prot. Kirche 
 

im Rahmen der 17. Internationalen 
Orgelfestwochen 

 

Samstag, 20. September 
20.00 Uhr in der Prot. Kirche 

 

 
 

Kalevi Kiviniemi (Lahti) 
 
Die Programme des finnischen Star-
Organisten Kalevi Kiviniemi wagen 
immer wieder interessante Konfronta-
tionen. Ein erster Schwerpunkt seines 
Programms bei den diesjährigen Or-
gelfestwochen ist eine Hommage à 
Messiaen: einer Originalkomposition 
wird eine Improvisation „in honorem 
Olivier Messiaen“ an die Seite gestellt. 
Weitere Originalwerke des symphoni-
schen Repertoires von Dupré und 
Merikanto werden ergänzt durch 
Transkriptionen des Interlude 
symphonique de Redemption von 
Cesar Franck und der symphonischen 
Dichtung Finnlandia von Jean Sibeli-
us.  
Die nahezu unverändert erhaltene 
Walcker-Orgel aus dem Jahr 1900 in 
Eisenberg wird dem ausgefallenen 
Programm eine besondere Farbe 
verleihen. 



Gnade! 
 

Gnade soll ca. ein Jahr lang das 
Thema in unserer Gemeinde sein, 
über das wir nachdenken, an dem wir 
arbeiten, das wir uns erarbeiten, das 
wir versuchen wollen für uns und an-
dere zu erklären. 
Wer gerne theologisch denken und 
lesen und diskutieren will, der ist ein-
geladen sich beim „Vorbereitungs-
team“ einzubringen. 
Das nächste Treffen findet statt am 
Donnerstag, dem 11. September, um 
19:30 Uhr im kleinen Saal im Ev. Ge-
meindehaus. Herzlich Willkommen! 
 

Gemeindetag 
 

Am 28. September feiern wir unseren 
Gemeindetag, der mit einem Festgot-
tesdienst mit Abendmahl um 10:00 
Uhr in der Prot. Kirche beginnt. An-
schließend gibt es Mittagessen im Ev. 
Gemeindehaus. Das Festprogramm 
bis zum Kaffeetrinken wird gestaltet 
von den Kindern des Kindergartens 
und von unserer Theatergruppe, die 
das von Pfarrerin Burmeister ge-
schriebene Stück „Ein Schiff, das sich 
Gemeinde nennt“ aufführen wird. Die 
Gemeinde ist herzlich eingeladen. 
 

 
 

Foto: Okapia 

Jubelkonfirmation 
 

Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den der Jahre 1938 und 1948 feiern 
am 14. September ihr eisernes (70) 
und diamantenes (60) Konfirmations-
jubiläum. Sie treffen sich um 09:30 
Uhr vor der Kirche zum Anstecken der 
Sträußchen und zum Gruppenfoto. 
Den Festgottesdienst mit Abendmahl 
um 10:00 Uhr in der Prot. Kirche hält 
Pfarrerin Burmeister. Um 15:00 Uhr 
sind alle eingeladen zu Kaffee und 
Kuchen im kleinen Saal im Gemein-
dehaus. 
 

Zum Vormerken: 
Reformationstag 31. Oktober 

 

Nach der überaus positiven Resonanz 
auf Prof. Welkers sehr guten Vortrag 
letztes Jahr wird es in gleicher Form 
wieder einen Vortrag zum Reformati-
onsfest geben. Im Auftrag des Prot. 
Dekanats Grünstadt ist es uns gelun-
gen Herrn Arnd Brummer, Chefre-
dakteur des evangelischen Magazins 
chrismon, für den Festvortrag am 
31.10.2008 um 19:30 Uhr im Großen 
Saal des Ev. Gemeindehauses zu 
gewinnen. Arnd Brummer befasst sich 
mit grundsätzlichen Fragen zum Ver-
hältnis Kirche-Staat sowie Kirche-
Gesellschaft. Seine besondere Auf-
merksamkeit gilt kulturwissenschaftli-
chen und religionssoziologischen 
Themen. chrismon ist ein evangeli-
sches Magazin, das monatlich als 
Beilage zu „Die Zeit“, „Frankfurter 
Allgemeine Zeitung“, „Mitteldeutsche 
Zeitung“, „Schweriner Volkszeitung“, 
„Süddeutsche Zeitung“ und „Der Ta-
gesspiegel“ mit „Potsdamer Neueste 
Nachrichten“ erscheint. Brummer be-
tont: „Das Evangelische an chrismon 
ist unsere Überzeugung, dass die 
Wahrheit sich in der Vielfalt offenbart.“ 



 
 

Unsere Zelte schlugen wir in diesem 
Jahr auf dem Jugendzeltplatz in der 
Nähe von Bonn auf. Die äußeren 
Umstände waren optimal - mit viel 
Spaß und Freude verbrachten wir 10 
gemeinsame Tage. 
 

 
 

Wenn auf dem Feuer gekocht werden 
soll, ist das immer ein kleines Aben-
teuer - es dauert ganz schön lang, bis 
in dem großen Topf die Suppe wirk-
lich kocht. 

 
 

Oft beschäftigten wir uns mit kreativen 
Dingen, ob Basteln mit Ton, Holz oder 
hier mit Leder: die Ergebnisse waren 
meistens von überraschender Schön-
heit.  
 

 
 

Stelen, Säulen-Denkmäler symboli-
sierten in einer Bibelarbeit die Größe 
und Treue unseres Gottes, wie sie in 
den Psalmen der Bibel besungen 
werden. 
Auch hier entdeckten wir bei uns eine 
schier unendliche Kreativität.  

Sommerzeltlager in Bad Godesberg - ein Bildbericht 

 

Bewegung an der frischen Luft, Sportspiel und Turniere - das machte allen viel 
Spaß. Die einen schauten zu, die anderen kämpften um jeden Ball. 



 
 
Das Wetter war nicht opti-
mal, aber mit dicken Pullis 
und Jacken ließen wir uns 
die Laune nicht verderben. 
 
 
Ein ganz besonderer Dank 
gilt unserem Küchenteam, 
das uns an jedem Tag mit 
mindestens 4 Mahlzeiten 
versorgt hat - 

 

 
 
und nicht nur Eintopf: 
nein, es gab diesmal 
sogar Schnitzel, Piz-
za, Eiersenfsoße und 
viele andere tolle 
Gerichte. 
 
Im nächsten Jahr 
starten wir wieder - in 
ein neues Abenteuer! 
 
Fotos: Hauth 
 

 

Gemeinsames Spielen und Toben gehört auch dazu. Hier wurde der Beach-
Volleyball-Platz einfach in einen riesengroßen Sandkasten umfunktioniert und 
die tollsten Burgenlandschaften gebaut. 

 



Kircheneintritt, 
Gemeindetag 
& Theater 
 
Was haben diese drei miteinander zu 
tun? Unser Gemeindebüro ist Kir-
cheneintrittsstelle geworden für Men-
schen aus Eisenberg und anders 
woher. Am 28. September feiern wir 
unseren Gemeindetag und da wird ein 
Theaterstück aufgeführt. Darin geht 
es um Kirchenaustritt und Kirchenein-
tritt. Um Suchen und Finden. Das mag 
ein bisschen abstrakt klingen, in dem 
Stück werden Sie aber sehen, wie 
lebendig dieses Thema ist, trotz allem 
Ernst unterhaltsam, manchmal sogar 
ein bisschen stürmisch, hoch span-
nend und auch dramatisch. 
Mehr soll gar nicht verraten werden. 
Wir hoffen auf Ihr Interesse am Ge-
meindetag, freuen Sie sich auf „Das 
Schiff, das sich Gemeinde nennt“ 
(geschrieben von Pfarrerin L. Bur-
meister) und stechen Sie mit in See. 
Seien Sie uns willkommen an Bord! 
Gemeindetag, 28.9.2008, Festgottes-
dienst um 10 Uhr in der Kirche, Mit-
tagessen, Theaterstück, Darbietungen 
des Kindergartens, Kaffee und Ku-
chen im Ev. Gemeindehaus. 
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Waldgottesdienst Stauf 
 
Beim gut besuchten Waldgottesdienst 
am 17.08. in Stauf wurden 308,00 € 
gespendet. Die Sonderkollekte für die 
Gedächtniskirche in Speyer betrug 
178,59 €. Unser Dank geht an alle 
Geberinnen und Geber, an alle Mit-
wirkenden und an die vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfer, die zum Ge-
lingen des Festes beigetragen haben. 
 

 
 

Beim Waldgottesdienst - Foto Dech 
 

Der Frauenbund unterwegs 
 
Der Evangelische Frauenbund lädt 
ein zur Studienfahrt an die Mosel 
nach Bernkastel-Kues am Mittwoch, 
dem 10. September 2008. Abfahrt ist 
um 07:00 Uhr am Ev. Gemeindehaus, 
der Fahrpreis: beträgt 17,- €. 
Das traditionelle Dampfnudelessen 
mit anschließender Rundfahrt durch 
den Pfälzer Wald ist am Donnerstag, 
dem 23. Oktober 2008. Abfahrt um 
09:30 Uhr am Ev. Gemeindehaus, 
Fahrpreis: 14,- €. 
Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Frau Keil: 06351 6628. 
 

Die wichtigsten Reisen 
im Leben eines Menschen 
sind die vom ICH zum DU 

Ernst Ferstel 
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Auf den Spuren der Waldenser 

 

Reise in das Piemont  
und nach Florenz 
12. bis 19.10.2008 

 

Die Fahrt des Sozialpolitisch Ökume-
nischen Arbeitskreises (SÖA) geht 
dieses Jahr in der zweiten Woche der 
Herbstferien nach Norditalien. Auf den 
Spuren der Waldenser werden wir 
nach Turin, der Olympia-Stadt 2006, 
und Torre Pellice in den Alpen kom-
men, aber auch Florenz, die Perle der 
Toscana, sehen. Außer „klassischem 
Tourismus“ wird es Begegnungen mit 
waldensischen Gemeinden geben, 
Gelegenheit also zum Gespräch mit 
Menschen, die diese ganz besondere 
Form protestantischen Glaubens le-
ben. Die Waldenser sind eine protes-
tantische reformierte Kirche mit star-
ker Verbreitung in Italien. 
 

Reiseverlauf: 
 

1. Tag, So 12.10.08: Anreise. Fahrt in 
einem modernen, klimatisierten Rei-
sebus von Eisenberg in das Piemont. 
Zimmerbezug in Pinerolo bei Torre 
Pellice in einem ***Hotel für vier 
Nächte. 

2. Tag, Mo 13.10.08: Das Zentrum der 
italienischen Waldenser, Besichtigung 
von Torre Pellice. Nachmittags Aus-
flug in das Val d´Angrogna, einem der 
berühmtesten Waldensertäler. 
3. Tag, Di 14.10.08: Unterwegs in den 
waldensischen Tälern: Prali, Ghigo, 
Waldenserdorf Balsiglia, Pomaretto. 
4. Tag, Mi 15.10.08: Turin - Haupt-
stadt des Piemont: Stadtrundfahrt und 
Stadtrundgang: Am Nachmittag Zeit 
zur freien Verfügung. 
5. Tag, Do 16.10.08: Unterwegs in die 
Toskana: Pisa, Montecatini Terme. 
Zimmerbezug in einem ***Hotel für 
zwei Nächte. 
6. Tag, Fr 17.10.08: Florenz - Ganz-
tägiger Ausflug nach Florenz, in die 
Hauptstadt der Toskana. Anreise mit 
dem Zug von Montecatini Terme. 
Ausführliche Stadtbesichtigung: u.a. 
Piazza della Signoria, Palazzo Vec-
chio, Dom Santa Maria del Fiore mit 
Baptisterium, Kirche Santa Croce und 
die berühmte Ponte Vecchio. 
7. Tag, Sa 18.10.08: Lugano - Fahrt in 
die Schweiz nach Lugano am gleich-
namigen See. Kaffeepause und Bum-
mel an der Seepromenade. Weiter-
fahrt in den Raum Zürich. Zimmerbe-
zug in einem ***Hotel für eine Nacht. 
8. Tag, So 19.10.08: Zürich - Kurze 
Stadtbesichtigung von Zürich und 
Besuch der dortigen Waldenserge-
meinde. Anschließend Rückfahrt nach 
Eisenberg. 
Reisepreis: pro Person im Doppel-
zimmer ab 16 Personen: € 920,- 
Einzelzimmerzuschlag: € 175,- 
Reiseveranstalter: Tobit-Reisen zwi-
schen Himmel und Erde GmbH Wies-
badener Str. 1, 65549 Limburg, Tel: 
06431 941940, Fax: 06431 941942 
 

Für diese Reise sind noch Plätze frei, 
Informationen und Anmeldung bei 
Pfarrerin Burmeister: 06351 1230430. 



25 Jahre Grupo Sal 
 

Konzertlesung mit Ernesto 
Cardenal am 28. September 

um 18:30 Uhr im Großen Saal 
im Evangelischen Gemeinde-

haus in Eisenberg 
 

 
 
25 Jahre Grupo Sal werden auch in 
Eisenberg gefeiert! 
Im Rahmen ihrer Herbsttournee 
kommen Grupo Sal und Ernesto Car-
denal mit einer Konzertlesung zu uns. 
Die Lesung spiegelt das poetische 
Schaffen Ernesto Cardenals in seiner 
ganzen Vielschichtigkeit. Ins Deut-
sche übersetzt werden die Verse von 
Klaus Götte (Schauspieler). 

Der nicaraguani-
sche Dichter und 
Träger des Frie-
denspreises des 
Deutschen Buch-
handels, Ernesto 
Cardenal, ist einer 
der bekanntesten 
Vertreter der latein-
amerikanischen Be-

freiungstheologie. Der Dichter und 
katholische Priester unterstützte die 
sandinistische Revolution in Nicara-
gua und wurde nach deren Erfolg 
1979 zum Kulturminister ernannt. Der 
Vatikann suspendierte ihn wegen 
seiner politischen Tätigkeit 1985 vom 

Priesteramt. Zu seinen bekanntesten 
Büchern gehört „Das Evangelium der 
Bauern von Solentiname“ (1976-78). 
Neu aufgelegt sind die „Psalmen“ und 
zur Tournee im Herbst 2008 wird sein 
neues Werk „Pasajero de Transito“, 
eine Auswahl seiner Reisegedichte, 
herausgegeben (deutscher Titel: 
„Transitreisender“). 
Am 28.09. hält die Buchhandlung 
Garamond eine Auswahl seiner Bü-
cher bereit, die in der Pause der Kon-
zertlesung signiert werden können. 
Snacks und Getränke aus „Fairem 
Handel“ bieten die Verkäufer(innen) 
der Weltläden. 
Wir freuen uns, Grupo Sal bereits zum 
dritten Mal in Eisenberg begrüßen zu 
können, wo sie jeweils ihr Publikum 
begeisterten. Feiern Sie mit uns 25 
Jahre Musik für Lebensfreude und 
Gerechtigkeit! 
 

 
 

Sechs Musiker tragen mit ihrem indi-
viduellen Stil zu einer einzigartigen 
Interpretation lateinamerikanischer 
Musik bei. Charakteristisch für Grupo 
Sal ist das inspirierte Zusammenspiel 
von Virtuosität und Leidenschaft. 
Veranstalter: Partnerschaft 3. Welt 
Eisenberg-Grünstadt, Prot. Kirchen-
gemeinde Eisenberg, Amnesty Inter-
national, Kirchheimbolanden. Geför-
dert durch: Evangelische Arbeitsstelle 
in der Nordpfalz. Schirmherr: Landrat 
Winfried Werner. 
Eintritt: 15,- €, ermäßigt 12,- €. 
Kartenvorverkauf in den Weltläden 
und Garamond-Buchhandlungen. 

 



 

 
Herausgeber: 
Protestantische Kirchengemeinde 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg/Pfalz 
Telefon 0 63 51 / 72 13 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail: gemeindebuero.eisenberg 

@evkirchepfalz.de 
 

Redaktion: 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (verantw.), 
Pfarrerin Luise Burmeister 
Marianne Dech, Dr. Ernst Groskurt, 
Jutta Knoth, Jörg Krause 

 

Protestantische Kirchengemeinde: 
Bankverbindung: Sparkasse Donnersberg 
Kto.-Nr.: 1 100 650 / BLZ: 540 519 90 
 
Protestantischer 
Krankenpflegeverein: 
Bankverbindung: Sparkasse Donnersberg 
Kto.-Nr.: 1 101 369 / BLZ: 540 519 90 
 
Internet: 
http://www.eveisenberg.de 
 
Redaktionsschluss: 04. September 2008 

 

Regelmäßige Gruppenstunden  
von CVJM und Evangelischer Jugend 
 
Kindergottesdienst 

in Steinborn: jeden Sonntag von 11:00 - 12:00 Uhr im Haus der Kirche 

Kunterbunter Kindermorgen 
in Eisenberg: ab 09:30 Uhr im Jugendraum im Ev. Gemeindehaus, am 14.09. 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern 
in Steinborn: jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
in Eisenberg: jeden Freitag im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus: 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 1/2 Jahre 
in Eisenberg: jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 1/2 Jahre 
in Steinborn: jeden Dienstag von 16:30 - 17:45 Uhr im Haus der Kirche 

Jungschar für Jungs ab 7 1/2 Jahre 
in Eisenberg: jeden Montag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 

Jungschar für Jungs ab 7 1/2 Jahre 
in Steinborn: jeden Mittwoch von 17:00 - 18:30 Uhr im Haus der Kirche 

JMK - Jungmitarbeiterkreis 
für Jugendliche ab 13 Jahre - MAK am 17.09. 

 

 

Telefon-Seelsorge 
 

Sagen, was Sorgen macht. 
Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
 



 

Termine - Gruppen und Kreise 
 

Besuchsdienstkreis 
in Steinborn im Haus der Kirche - in der Regel am 2. Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr 

BLICK-Redaktion 
in Eisenberg: in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat im Gemeindebüro, 
Friedrich-Ebert-Str. 15 - im September am 04.09. um 19:30 Uhr 

Evangelischer Frauenkreis 
in Eisenberg: dienstags um 20:00 Uhr im Keller im Ev. Gemeindehaus 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im Kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 04.09. und 18.09. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: in der Regel am letzten Mittwoch im Monat um 09:30 Uhr im 
Kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses - im September am 24.09. 

Ökumenischer Seniorenkreis 
in Steinborn: jeden Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr im Haus der Kirche 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Frauenchor mit Frau Kirsch 
in Eisenberg: jeden Montag um 20:00 Uhr im kleinen Saal des Ev. Gemein-
dehauses Chorprobe 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Donnerstag von 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr im Ev. Kinder-
garten 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: Bibelstunde jeden 
Mittwoch um 19:30 Uhr - Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 
18:00 Uhr - Hauskreis 14-tägig Dienstag um 20:00 Uhr bei Schmeiser, Info-
Telefon: 8351 

Helfende Hände 
Öffnungszeiten des Diakonieladens in der Hauptstraße gegenüber der Prot. 
Kirche: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
15:00 bis 18:00 Uhr. Rufnummer während der Öffnungszeiten: 
0176-28785380 

 
 

 

Kircheneintrittsstelle im Gemeindebüro 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag bis Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 

 

Friedrich-Ebert-Straße 15, 67304 Eisenberg, Telefon: (06351) 7213 
 

 


